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Checkliste für die Vorbereitung auf Notfall- und Konfliktsituationen

Allgemeines

Sind die Telefonnummern auf dem Notfallprotokoll noch gültig?

Ist das Notfallprotokoll an allen wichtigen Stellen in der Bibliothek vorhanden?

Wurden mögliche Notfallsituationen zusammen mit allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern durchgesprochen?

Feuer

Wo sind die Fluchtwege?

Ist die Zuständigkeit für die Räumung der einzelnen Bibliotheksbereiche geregelt?

Gibt es Personen, auf die besonders geachtet werden muss (behinderte Personen, Personen in abgelegenen Bereichen)?

Wer ist Brandschutzbeauftragte/r der Einrichtung?

Medizinischer Notfall

Wer ist Ersthelfer?

Wo befindet sich eine Liege oder ein Krankenbett?

Wo müssen Mitarbeiter/innen vor dem Gebäude postiert werden, um Krankenwagen und Notarzt in Empfang zu nehmen und zu führen? 

Ist gewährleistet, dass der Zugang zum Gebäude für Krankenwagen und Notfallarzt möglich ist (muss Schranke geöffnet werden ,wer hat den Schlüssel)?

Querulanten, Randalierer usw.

Wo gibt es am eigenen Arbeitsplatz Rückzugs- oder Fluchtmöglichkeiten?

Wer kann schnell um Hilfe gebeten werden?

Wissen die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, dass sie jederzeit die Polizei rufen dürfen, wenn eine bedrohliche Situation vorliegt?

Sexuelle Belästigung

Wer ist Ansprechperson für die Meldung einer sexuellen Belästigung? 

Sind die Informationen der Universität zum Thema Sexuelle Belästigung bekannt: www.uni-tuebingen.de/sexuelle-belästigung ?

Wer ist Gleichstellungsbeauftragte/r der Einrichtung? 
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